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Saison 2020/2021 – A-Liga Rheingau-Taunus

Liebe Fans des TuS Kemel,

normalerweise begrüßen wir an dieser Stelle die
Zuschauer, Spieler und Schiedsrichter recht herzlich
zum aktuellen Heimspiel. Wegen der langen
Spielpause und um aktuell über die Geschehnisse
und Entwicklungen im Verein berichten zu können,
erscheint unser „Kleeblatt“ ab sofort immer um den
10. eines Monats. Also am besten im Terminkalender
notieren und dann in den bekannten Geschäften
abholen oder auf der Homepage unseres Vereins
bequem online lesen.
Ja, wir leben in einer Pandemie, ein Virus bedroht die
Gesundheit aller Menschen, und zwar weltweit sowie
auf nicht absehbare Zeit. Jeder muss sich darauf
einstellen, muss mit den Folgen umgehen, spürt die
Auswirkungen im privaten, beruflichen,
gesellschaftlichen und sportlichen Bereich.
Seit dem 20.6.2020 herrscht jetzt auch offiziell
Klarheit: Der Verbandstag des Hessischen
Fußballverbandes hat den Abbruch der Spielzeit

2019/2020 beschlossen. Danach gibt es Aufsteiger
nach einer sogenannten Quotiententabelle, kein
Verein muss absteigen. Unter den
außergewöhnlichen Umständen ist das eine
nachvollziehbare und richtige Entscheidung.
Wie geht es mit dem Trainings- und Spielbetrieb jetzt
weiter? Welche Regelungen und Vorschriften im
Umgang damit müssen beachtet und eingehalten
werden? Wann beginnt die neue Saison und wie ist
die Klasseneinteilung?
Für den Bereich der Jugend (JFV Heidenrod) wurde
zunächst ein Ruhen des aktiven Spiel- und
Trainingsbetriebes beschlossen. Hier besteht eine
besondere Fürsorgepflicht der Vereine im Hinblick
auf die Jugendlichen. Die Senioren können
eingeschränkt in besonderer Form trainieren, werden
darüber immer laufend informiert. Die neue Saison
soll nach Möglichkeit Anfang/Mitte September
losgehen. Über den weiteren Verlauf berichten wir in
den kommenden Ausgaben. (Jürgen Maus)

Unser Heft erscheint ab sofort jeden Monat!



Glasl Elektro
Elektroanlagen aller Art

Neustr. 15
65321 Heidenrod-Kemel

Tel. 06124/77154
Fax 06124/508946

Handy 0171/4049111

Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

Ihr zuverlässiger Partner im
Rhein Main Gebiet

65321 Heidenrod
Telefon: 06120 / 97 25 – 00
Telefax: 06120 / 97 25 – 02

e-mail: geruestbau.bodenheimer@t-online.de
Ausbildungsbetrieb



Da sehen die anderen alt aus!
Neue Anforderungen an die Ausrüstung und Funktion

der Fenster führten zur 5-Kammer – Profiltechnik
Das Non-Plus-Ultra im modernen Fensterbau:

absolut hohe Wärmedämmung (niedriger k-Wert)
Höhere Einbruchsicherheit (Bautiefe 68 mm)

Schlanke Optik, hochwert. Oberfläche Softline Design m. gefäll. Rundungen

Komplette Leistung, alles aus einer Hand. Lieferung, Montage, Neubau, sowie Sanierung aller Art.

H. + K. Hennemann GmbH, Lärchenweg 9. 1, 65321 Heidenrod - Langschied
Tel. 06120/8969 und 06775/1722
Fax 06120/7611

Roplasto

Exklusivvertrieb durch
H. + K. Hennemann GmbH
Dyna® Super 5 / D6
Die neue Generation im Fensterbau

Nachdem die Fußballrunde 2019/2020 wegen Corona
abgebrochen wurde, erscheint das Kleeblatt nun
monatlich, bis der Startschuss für die Spielzeit 2020/2011
gegeben wird, voraussichtlich ab Ende September. Wir
wollen nun die Gelegenheit nutzen, um kurz über den
aktuellen Stand im Verein zu berichten.
Corona hat auch uns, wie viele andere auch, sehr hart
getroffen. Die durch die Dachsanierung angespannte
Finanzsituation sollte durch die Einnahmen des laufenden
Sportbetriebs sowie durch Veranstaltungen entlastet
werden. Mit den verhängten Auflagen war dies jedoch
unmöglich. Alles musste abgesagt werden, so dass uns
diese fest eingeplanten Einnahmen komplett verloren
gegangen sind. Zwar sind wir weiterhin in der Lage
unseren Verpflichtungen nachzukommen, aber allzu lange
darf dieser Lock Down nicht mehr dauern. Ab dem 1. Juli
haben wir unseren Biergarten eröffnet, von dem wir
hoffen, dass er gut angenommen wird. Natürlich werden
uns die möglichen Einnahmen entlasten, können aber den
Verlust bei weitem nicht kompensieren. Neben dem
wirtschaftlichen Aspekt war es uns aber auch wichtig
etwas dazu beizutragen, dass das Leben in Kemel wieder
etwas erweckt wird und man einen Anlaufpunkt hat, um
sich zu treffen und die Tristesse des jeden Tage
Zuhauseseins zur Seite zu legen. Ihr seid alle herzlich
eingeladen. Wie viele andere Vereine auch, haben aber
auch wir Corona-Hilfen beantragt, hoffen auf eine
entsprechende Unterstützung.
Abhängig von der dann vorherrschenden Situation,
werden wir entscheiden, ob wir unsere Veranstaltung
100% Deutsch am 2. Oktober durchführen können. Da sie

weit über die Grenzen Heidenrods als attraktive
Veranstaltung etabliert hat, werden wir sie nur
durchführen, wenn die Auflagen eine ansprechende
Gestaltung zulassen. Wir hoffen sehr, dass dies möglich
sein wird. Weitere Infos dann sicherlich auch an dieser
Stelle.
Unsere Generalversammlung, die dieses Jahr auch mit
Neuwahlen verbunden ist, wurde von April zunächst auf
den Juni und nun auf den 18. September verschoben.
Hier wird es in turbulenten Zeiten viel zu berichten geben
und wir laden jetzt schon herzlich dazu ein unsere
Mitgliederversammlung zu besuchen. Grundsätzlich
würden wir uns freuen, wenn diese Krise dazu beitragen
würde, dass wir näher zusammenrücken und gemeinsam
dafür Sorge tragen, dass es dem Verein und damit uns
allen gut geht. Der Arbeitstag am 20. Juni, zu dem über 25
Helfer kamen, war ein sehr motivierender Auftakt, der
nach Fortsetzung ruft. (Uwe Zoske)

www.geisterspieltickets.de/tus-kemel1926

Wie ist die Situation beim TuS Kemel?



Haidering 11 - 65321 Heidenrod-Kemel – Tel: 06124-7269924 - Mobil 0178-2059591

Restaurant Hexenmühle
I

Zum Wiesental 18
65321 Heidenrod – Wisper
Telefon 06124 – 7 26 86 50

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag ab 15.00 Uhr

Freitag bis Sonntag ab 11.00 Uhr

Eigentlich kann man die "Rückrunde" bzw. die
Pflichtspiele nach der Winterpause der Saison
2019/2020 so, wie in der Überschrift beschrieben,
zusammenfassen.
Unsere erste Mannschaft startete nach einer guten
Vorbereitung am 05.03.2020 mit dem Auswärtsspiel
gegen die ebenfalls abstiegsbedrohte SG
Limbach/Bechtheim. In diesem Spiel konnten wir durch
Treffer von Iwan Kristo, Maximilian Conrad und
Sebastian Maus schon zur Halbzeit ein beruhigendes
3:0 erspielen. In der zweiten Hälfte der
Schlammschlacht unter Flutlicht verflachte die Partie.
Die SGLB verlor in der 75. Minute einen Spieler durch
Platzverweis, konnte jedoch in der 80. Minute den
Ehrentreffer erzielen. Sebastian Maus war es dann
vorbehalten mit seinem zweiten Treffer des Abends den
alten Abstand wiederherzustellen und somit endgültig
den wichtigen Dreier unter Dach und Fach zu bringen,
der uns in der Tabelle an der SGLB vorbei auf Platz 14
brachte.
Nur drei Tage später empfing unsere Erste dann die
JSG Aarbergen als Aufstiegsaspiranten zum Heimspiel.
Die erste Halbzeit der heiß umkämpften, aber nie
unfairen Partie endete torlos. Spielertrainer Robin
Römer brachte uns dann fünf Minuten nach
Wiederanpfiff mit 1:0 in Führung, der JSG gelang jedoch
in der 72. Minute der Ausgleich. In der 82. Minute kamen
wir durch einen Platzverweis gegen einen Gästespieler
erneut in eine Überzahlsituation. Zudem konnte Morris
Ried in dieser Szene mit einem Freistoßtor den zweiten
Sieg unter Dach und Fach bringen.
Die Mannschaft holte somit perfekte sechs Punkte aus
den beiden Spielen nach der Winterpause nachdem
man in den 18 Spielen bis zum Winter nur zwölf holen
konnte.

Obwohl uns vor der sportlichen Rettung nicht bange
gewesen wäre, wurden ja wie bekannt danach die
Spiele wochenlang auf Grund der aktuellen Situation
abgesetzt und die Saison 2019/2020 in den
Amateurligen mittlerweile abgebrochen, so dass wir
ohne Wenn und Aber durchatmen können und auf eine
sportlich erfolgreichere Saison 2020/2021 in der
Kreisliga A Rheingau-Taunus hoffen können.
Wir gratulieren an dieser Stelle dem TuS Breithardt und
aller Voraussicht nach auch dem SV Erbach zum
Aufstieg in die Kreisoberliga!
Die sportlich Verantwortlichen unserer Fussballabteilung
haben die vergangenen Wochen genutzt und im
Hintergrund eifrig gearbeitet, um Aufgaben neu zu
verteilen bzw. Positionen rund um die beiden
Seniorenmannschaften neu zu besetzen.
Zu Abgängen und Zugängen möchte ich an dieser Stelle
noch nichts sagen, da wir diesbezüglich gerade in der
"heißen Phase" sind und sich bis zur nächsten Ausgabe
unseres Kleeblatts, auf die Ihr schon gespannt sein
dürft, sicherlich noch einiges bewegen wird.(Ralf Andel)

"Zwei Spiele, zwei Siege, Klassenerhalt"



Joachim Deschamps Nelkenstraße 2
Email: JDeschamps@t-online.de 65388 Schlangenbad
FON: 06129 – 50 26 37 FAX: 06129 – 50 26 36

HecMac
Pizza-Kebap-Haus

Die Haide 12-14
65321 Heidenrod-Kemel

06124 – 50 86 11
0178 – 2 39 65 78

Restaurant – Pizzeria

„Zur Linde“

Inh. Fam. Saini

Prälat-Werthmann-Str. 11 : 65366 Geisenheim/Rh.
Tel. 06722 83 06 / 98 17 62

Öffnungszeiten
Tgl. 11.30 – 14.30 und 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11.30 – 23.00 Uhr

durchgehend geöffnet

Kein Ruhetag

Auch
sonntags
geöffnet

Hallo zusammen,

ich werde nicht mehr auf die einzelnen Spiele eingehen,
hierzu gab es ja die einzelnen Berichte nach jedem Spiel
im Kleeblatt.
Rückwirkend möchte ich aber noch Folgendes
zusammenfassen.
Am Anfang stand immer die generelle Frage nach dem
Kader im Raum. Dieser gestaltete sich zu Beginn der
Saison so, man hatte genügend Spieler zusammen, um
die Runde absolvieren zu können.
Aber wie so häufig in den vergangenen Jahren wurde
dieser immer dünner, durch Ausfälle im Team der 1.
Mannschaft. Spieler rückten hoch, sodass man wieder
schauen musste, wie kriege ich 11 Mann auf dem Platz.
Es haben Spieler der AH ausgeholfen, was aber an
deren Belastungsgrenze ging, denn mit Mitte „50“ ist
man ja nicht mehr der Jüngste.
Dazu kam, dass sich auch Spieler der 2. Mannschaft
verletzten, oder aus beruflichen Gründen am Sonntag
nicht mehr immer antreten konnten.
Die Folge daraus war, wir mussten das Hinspiel in
Rückershausen und kurz danach auch das Rückspiel in
Hattenheim auf Grund zu wenig Spieler, kampflos
abgeben.
Wer die Regularien kennt, weiß, nach dem 3x wird die
Mannschaft aus der Saison rausgenommen, gesperrt
und der Verein zahlt eine nicht unerhebliche Strafe noch
obendrein.

Wir standen also mit dem Rücken zur Wand, haben uns
aber dann trotzdem in die Winterpause retten können.
Unser Glück war, dass uns das Thema Corona in der
Rückrunde zu Hilfe kam und der Spielbetrieb eingestellt
wurde, bekanntermaßen.
Die Rückrunde fand gar nicht mehr statt, sodass uns die
Schmach des Rückzuges vom Team II erspart blieb. Der
ist aber auch der einzige positive Aspekt in dieser
ganzen, unsäglichen Pandemiezeit.
Man hatte auf einmal mehr Zeit, sich um neue Spieler zu
kümmern, die verletzten Spieler konnten sich erholen,
sodass wir nun doch sehr positiv, Stand heute, in die
nächste Saison blicken können.
Hier haben Robin Römer und Ralf Andel einen Top Job
gemacht.
Wir sind nun gut aufgestellt, was die Spieleranzahl
betrifft, sodass auch Team II ruhig und gelassen in die
neue Saison starten kann, mit guten Aussichten, in der
neuen Saison eine starke Rolle zu spielen. Mit Mut,
Spaß und Entschlossenheit dem Gegner die Stirn
bieten, so ist auch ab September wieder das Motto von
Team II. (Thomas Helfrich)

Rückblick Team II



Hauptvertretung
Ralph Happel

Gottfried- Keller- Str. 13
65232 Taunusstein
Telefon: 06128- 246584
Telefax: 06128- 2466836
Email: ralph.happel@axa.de

Shell AUTOPORT

Toto – Lotto – Waschanlage
täglich 6.30 bis 21.00 Uhr durchgehend geöffnet

65321 Heidenrod-Kemel, an der B260
Tel.: 0 61 24 / 24 56 Fax: 0 61 24 / 24 13

Restaurant und Pizzeria
Deutsche, italienische und indische Küche

Backstube und Partyservice
Ihre Gaststätte für Hochzeits- und Verlobungsfeiern, Partys und andere Festivitäten.

bei Stefan Eulberg
In der Winterpause lag der TuS Kemel auf dem
vorletzten Tabellenplatz und war stark
abstiegsgefährdet. Ausgerechnet in dieser schwierigen
Phase hast du dich beim TuS angemeldet.
Wie kam das zustande?
Ich hatte in der Vergangenheit schon öfter Kontakt zum
Trainer Robin Römer, der durch unseren
gemeinsamen Freund und Mitspieler Sebastian Maus
zustande gekommen ist. Durch die prekäre sportliche
Lage beim TuS in der Hinrunde hat sich der Kontakt
nochmal intensiviert und ich sah es als
selbstverständlich an, dem Verein und den Jungs in
dieser Situation zu helfen, zumal mein Bruder Patrick
Eulberg früher auch schon beim TuS gespielt hat.
Welche Eindrücke hast du vom Verein gewonnen?
Durchweg positive Eindrücke:
Die Jungs haben mich super aufgenommen und ich
habe mich direkt wohl gefühlt.
Zudem ist der Verein top organisiert und hat natürlich
eine sehr schöne Sportanlage.
Was gibt es für Unterschiede zum SC Kohlheck?
Tatsächlich fallen mir so spontan keíne großen
Unterschiede  zwischen beiden Vereinen ein - außer
das der Kemeler Sportplatz doppelt so groß ist (lacht).
Beide sind sehr familiär geführt und es gibt einen
großen Teamgeist, wo man sich nur wohlfühlen kann
um das Beste für die Mannschaft zu geben.

Zwei Spiele – dabei zwei Siege, sechs Punkte und 2
starke Spiele in der Abwehr absolviert. Die Bilanz kann
sich sehen lassen …
Ja, das stimmt. Es hat riesigen Spaß gemacht mit den
Jungs gemeinsam auf dem Platz zu stehen, da hat

jeder für jeden alles gegeben und nur dann kann man
erfolgreich sein. Ich muss das Zusammenspiel mit
meinem Nebenmann Sven Gemmer  hervorheben, da
wir meiner Meinung nach sehr gut harmoniert haben.
Ich hoffe, er sieht das genauso.... (lacht).
Die Verantwortlichen in der Fußballabteilung möchten
dich gerne weiterhin als Spieler in der neuen Saison
behalten, also einfach da bleiben!?
Ja, das könnte man meinen, aber es war von Anfang an
klar, dass ich nur die Rückrunde für den TuS spielen
werde. Für die neue Runde stehe ich bei meinem
Stammverein SC Kohlheck wieder im Wort. Es ist halt
durch die Pandemie sehr blöd gelaufen und ich finde es
auch schade, dass es quasi nur ein so kurzes
Intermezzo war, da wir gerade erst die Siegesserie
gestartet haben.
Dein Schlusswort zu dem „Ausflug“ auf die Kemeler
Heide:
Es hat riesigen Spaß gemacht, ein Teil des Vereins zu
sein und ich wünsche dem TuS nur das Beste für die
Zukunft. Ich werde, wenn es die Zeit zulässt,  natürlich
auch das ein oder andere Mal auf der Heide
vorbeischauen.

Vielen Dank für deine Bereitschaft und
Unterstützung in dieser speziellen sportlichen
Situation! (Jürgen Maus)

NACHGEFRAGT


